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1. Ziel und Zweck 

Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Reserve- und Sonderbedarfs-    
fahrzeuge der Rettungsdienst Kreis Düren AöR                              

 
 

 

2. Anwendungs- und Geltungsbereich 

 
 Die VA gilt für den gesamten Rettungsdienst im Kreisgebiet Düren 
 Die VA gilt für alle Rettungswachen in Trägerschaft der RDKD 
 Die VA gilt für die Mitarbeiter der Einheitlichen LTS KR DN, FTZ KR DN,  
       LNA Gruppe KR DN, ORGL RD KR DN, Führungsdienst RDKD, ÄLRD KR DN 

 

 

3. Begriffe, Definitionen 

 
VA = Verfahrensanweisung 
 
 

 

4. Zuständigkeit & Verantwortlichkeiten 

 
 Zuständig für die Einhaltung der VA sind alle im Rettungsdienst des Kreises 
Düren Mitwirkenden. 
 Zuständig für die Einhaltung der VA sind alle Mitwirkenden der Rettungswa-
chen der RDKD. 
 Zuständig für die Einhaltung der VA sind alle Mitarbeiter im oben genannten 
Anwendungs- und Geltungsbereich 
 

 
5. Beschreibung 

 
 
Um jederzeit den Fahrzeugzustand der Reserve- und Sonderbedarfsfahrzeuge 
nachvollziehen zu können, bedient sich die RDKD AöR folgender Hilfsmittel: 
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1. Nachweis Komplettcheck Einsatzfahrzeuge DOKU-BFZG-01 
2. Legende Reservefahrzeuge DOKU-BFZG-02 
3. Ampelkarten Einsatzbereitschaft 
 
 
 
Muss ein Fahrzeug durch einen Mitarbeiter der RDKD oder des Amtes 38 ge-
tauscht werden, ist das entsprechende Übernahmeprotokoll abzuarbeiten und so-
wohl von der Fahrzeugbesatzung als auch dem tauschenden Mitarbeiter zu unter-
schreiben. Hierdurch soll gewährleistet werden, dass alles relevante Material um-
gerüstet wird und die Fahrzeuge sich in einwandfreiem hygienischen und materiel-
len Zustand befinden. 
 

 
In allen Reserve- und Sonderbedarfsfahrzeugen befinden sich die Formulare 
"Nachweis Komplettcheck Einsatzfahrzeuge", als auch „Legende Reservefahrzeu-
ge“. Anhand dieses Formulars ist immer nachvollziehbar, wann und durch wen die 
letzten regelmäßigen Desinfektionen und Fahrzeugchecks durchgeführt wurden. 

 
Grundsätzlich soll direkt bei Übernahme des Reserve- bzw. Sonderbedarfs-  
fahrzeugs ein Verfallscheck und die regelmäßige Tagesdesinfektion vorgenommen 
werden. Die regelmäßigen Fahrzeugchecks und Desinfektionen der Tauschfahr-
zeuge werden im Rahmen des an dem jeweiligen Standort gültigen Wochenar-
beitsplanes fortgeführt. Die Dokumentation, dies betreffend, wird mittels Formular 
DOKU-BFZG-01 Nachweis Komplettcheck Einsatzfahrzeuge und DOKU-BFZG-02 
Legende Reservefahrzeuge verpflichtend geführt. ( roter Schnellhefter im Einsatz-
fahrzeug ) Konnte bei einem Komplett- bzw. Verfallscheck entsprechendes  
Material nicht durch die Rettungswache aufgefüllt werden, so muss das Dokument 
Nachweis Komplettcheck Einsatzfahrzeuge nach Rücktausch der Beschaffung 
RDKD zugeführt werden. 

           Eine Kontrolle erfolgt durch den Hol- und Bringedienst der RDKD bzw.  
           Mitarbeiter Amt 38. 
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Für den Standort Stockheim gilt: 

 
Um im Falle des Sonderbedarfs oder eines kurzfristigen Fahrzeugtauschs auf den 
ersten Blick erkennen zu können, welche Fahrzeuge einsatzbereit sind, werden 
Karten nach dem Ampelsystem von außen sichtbar ins Führerhaus gelegt. 
Die grüne Karte zeigt an, dass das Fahrzeug einsatzbereit ist. Zusätzlich ist aufge-
führt, welches Material im Falle eines Fahrzeugtausches verlastet werden muss. 
Die gelbe Karte zeigt eine bedingte Einsatzbereitschaft an. Der Grund wird auf der 
Karte handschriftlich festgehalten. Eine bedingte Einsatzbereitschaft liegt zum Bei-
spiel vor, wenn das Fahrzeug nicht nach Checkliste aufgefüllt ist, aber alles Mate-
rial nach DIN vorhanden ist. Die rote Karte zeigt an, dass das Fahrzeug nicht ein-
satzbereit ist. Auch hier wird die Ursache auf der Karte handschriftlich vermerkt. 
Des Weiteren ist auf allen Karten handschriftlich einzutragen, bis wann das Fahr-
zeug nach Verfall gecheckt ist. 

 

 
 

6. Mitgeltende Dokumente 

1. DOKU-BFZG-01 Nachweis Komplettcheck Einsatzfahrzeuge 
2. DOKU-BFZG-02 Legende Reservefahrzeuge 
3. Ampelkarten Einsatzbereitschaft 
 

 

 

7. Verteilung 

Wachleiter RDKD, DRK, MHD 
Leitung Einheitliche Leitstelle Kreis Düren 
Leitung FTZ KR DN 
MANV Planer RDKD 
Kreisbrandmeister KR DN 
Leitende Notärzte KR DN 
Organisatorische Leiter Einsatzdienst KR DN 
Med. Leiter Notarztstandorte KR DN 
Internes Portal 
Ordner "Verfahrensanweisungen RDKD" 
Führungsdienst RDKD 

 
 


